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Grußwort des 1. Vorsitzenden
Ein 25 jähriger Geburtstag ist auch für ein Verein kein alltäg-
liches Jubiläum. 25 Jahre sind noch kein langer Zeitraum und 
trotzdem ist schon ein abwechslungsreiches Vereinsleben ab-
gelaufen. Am Anfang stand die Feststellung, dass der Straßen-
radsport in Südniedersachsen wieder belebt werden soll, das ist 
uns zum Teil auch gelungen. In den 25 Jahren haben wir 18-mal 
für das in ganz Deutschland bekannte Radrennen „Rund am äl-
testen Rathaus“ den Startschuss gegeben. Ebenso wurde vom 
VCE in dieser Zeit die „Eichsfeld RTF“ 23-mal mit großem Erfolg 
durchgeführt. Bei der Ausrichtung von Bezirks- und Landesmeis-
terschaften hat sich der VCE in Niedersachsen einen Namen ge-
macht. Durch die Erfolge unserer Radrennfahrer besonders im 
Jugend- und Junioren-Bereich wurde der VCE nach außen sehr 
gut vertreten. Hier gilt mein besonderer Dank Michael Kohlrautz 
und Andre ‘ Quaisser, die unsere Jungs immer mit Herzblut be-
treut haben. Leider ist in den letzten Jahren der Radrennsport 
nicht nur wegen der Doping-Geschichten der Profis ins Hinter-
treffen geraten. Dafür ist aber unsere RTF ein 
Aushängeschild für den Verein. Nach kleinen 
Anfängen in Tiftlingerode hat Erich Kobes die 
Veranstaltung im Tennishaus und dann in 
der Grundschule in Gieboldehausen zu dem 
aufgebaut was sie heute ist. Heinz Stomber 
und jetzt Nicole Danielewski haben das sehr 
gut weiter geführt und ausgebaut. Die Ge-
schichte des VCE ist die Geschichte seiner 
Mitglieder. Alles was unser Verein geworden 
ist und was er bislang geschaffen hat, verdankt er allein seinen 
Mitgliedern und deren immer lebendigen Vereinssinn. Ich hoffe 
und wünsche, dass dieser Vereinssinn, von dem diese Chronik 
für uns und die nachfolgende Generationen berichtet, erhalten 
bleibt, als ein gutes und festes Fundament, auf dem die Zukunft 
unseres Vereins ruht. Allen, die mit ihrem Einsatz an der Vor-
bereitung des 25jährigen Jubiläums und der Erstellung dieser 
Chronik mitgewirkt haben, gilt an dieser Stelle mein aufrichtiger 
Dank und meine Anerkennung.

1. Vorsitzender Manfred Klingebiel	 Gieboldehausen, 7.  September 2013
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Gründungsjahr 1988
Am 07. September 1988 gründeten die Pedalritter Manfred 
Klingebiel, Guido Vogt, Uwe Nolte, Klaus Curbach, Lothar Klein, 
Werner Dettmar, Oliver Arand, Klaus Habenicht, Ingo Haseler 
und Marlies Haseler als Vorstandsmitglieder mit 8 weiteren Mit-
gliedern den Velo-Club Eichsfeld in der Gaststätte „Zum Halben 
Mond“ in Duderstadt. Da die Radrennfahrer sowieso zusammen 
trainierten und deren Radrennsportsparten zu klein waren, um 
sie zu fördern, wurde aus der Not heraus der VCE gegründet.

Aus der Not heraus zum VCE 
Aus dieser Not wurde der VCE zu einer Tugend im Eichsfelder 
Radsportgeschehen. Die o. g. Radrennfahrer stammten aus den 
Eichsfelder Radsportvereinen, wie dem RV Wanderlust Giebol-
dehausen, Schwalbe RV Gieboldehausen, RV Adler Rollshausen 
und RV Möwe Bilshausen.
Ausschlaggebend für die Gründung war der gemeinsame Auf-
tritt beim Schützenfestumzug in Gieboldehausen im Juli 1988. 
Mit einer Fahrradrolle, Rennrad sowie einem Transparent mit 
der Aufschrift Velo-Club ? wurde ein Anhänger von den damali-
gen Akteuren verziert.
Neue Radsport-Impulse durch den VCE
Nach der Gründungsversammlung titelte das Göttinger Tageblatt 
„Neue Impulse durch den Velo-Club - Eichsfelder Radrennsport 
neu beleben - Vorsitzender wurde Manfred Klingebiel“. Haupt-
ziel des Vereins sei es, den Radsport in der gesamten südnie-
dersächsischen Region populär zu machen. 
City-Radrennen als Aushängeschild
Als wichtigste Ereignisse hierfür waren die Veranstaltung ei-
nes bundesoffenen Radrennens, zu dem alljährlich alle besten 
deutschen Radamateurrennfahrer eingeladen wurden, sowie die 
jährlich veranstaltete Radtouristik, die auch dem Hobbyfahrern  
eine Plattform bieten sollten. Für das bundesoffene Radrennen 
mit Veranstaltungsort Duderstadt galt es nun, genügend Spon-
soren zu finden, um einen Anreiz für hochkarätige Rennfahrer 
zu schaffen. Noch im Gründungsjahr fanden außerdem die Pla-
nungen für die Bezirksmeisterschaft im Straßenrennen in Tift-
lingerode sowie die o. g. RTF statt. 1988 war auch das erste 
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Radrennjahr der ersten aktiven Vereinsmitglieder Guido Vogt 
und Klaus Habenicht in der Amateuren C-Klasse sowie Ingo Ha-
seler als Rennerfahrener bei den Junioren. Christian Seeger war 
erster Jugendrennfahrer und Manfred Klingebiel als alter Rad-
rennexperte startete als bereits erfolgreicher Aktiver bei den 
Senioren.

1989 bis 1998
Christian Seeger, als junger Newcomer bei den Jugendfahrern 
ließ mit einigen Erfolgen schon im ersten Jahr nicht auf sich 
warten. So wurde er erster Hoffnungsträger des VCE in den 
Anfangsjahren. 
Seeger und Becker neue Hoffnungsträger
Im darauffolgenden Jahr kam als Jugendfahrer Tobias Becker 
hinzu. Er wurde gleich als ein weiterer Hoffnungsträger mit dem 
3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften in Tiftlingerode gefei-
ert. Mit der Überschrift „Erst im Endspurt bezwungen“ - Silber 
für Christian Seeger“ sorgte dieser bei den Junioren für Furore. 
Guido Vogt schlug sich bei den Amateuren als bester VCE‘er und 
fuhr unter die ersten 20.
Mit viel Werbung in der Lokalpresse wurde das 1. Bundesoffene 
Radrennen „Rund am ältesten Rathaus“ in Duderstadt angekün-
digt. Namhafte Fahrer, wie der Deutsche Steher-Meister Sven 
Harter, der fünffache Deutsche Bergmeister Michael Schenk, 
der Radbundesliga Spitzenreiter Lutz Lehmann, sowie der Nie-
dersachsenmeister Jürgen Rodenbeck meldeten sich an. Tobi-
as Becker gelang bei den Jugendfahrern mit dem 2.ten Platz 
ein weiterer Erfolg. Christian Seeger belegte Platz 6 bei den 
Junioren. Bei den Amateuren mussten die VCE‘er Gudio Vogt 
und Klaus Habenicht unter ferner liefen zurücksetzen, da das 
Fahrerfeld sehr stark war. So kamen sie leider nicht unter den 
Platzierungen. 
Gegen Ende des Jahres 1989 bekamen die Amateure durch Oli-
ver Arand Verstärkung im Team. Im Frühjahr 1990 belegte To-
bias Becker am Stemmer Berg bei den Junioren den 3. Platz. 
Der VCE bekam weiterhin Neulinge unter den Aktiven: Den-
nis Lauterberg und Markus Kunkel stoßen zum Jugend-Kader 
hinzu und mit Dirk Schopnie als Juniorenfahrer und Stefan Be-
cker als Amateur hatte der Verein nun 11 aktive Radrennfah-
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rer. Besonders erfreulich war die finanzielle Unterstützung von 
Velo-Sport in Göttingen. Anfang 1990 wurde ein Sponsoren-
vertrag zwischen dem VCE und Velo-Sport unterschrieben. Das 
2. City-Radrennen „Rund am ältesten Rathaus“ im Herbst wur-
de zum Publikumsmagnet und etablierte sich auch zum festen 
Radrennsport-Event für alle aktiven deutschen Rad-Amateu-
re. Die Fahrer Markus Kunkel (Jugend), Tobias Becker (Juni-
oren) und Guido Vogt (Amateure C) belegten dabei Plätze im 
Mittelfeld. Dabei begann das Frühjahr 1991 für Tobias Becker 
sehr hoffnungsvoll: Er stand bei den Junioren als Dritter der 
Bezirksmeisterschaft in Braunschweig auf dem Podest. Beim 3. 
City-Rennen in Duderstadt war die Zuschauerresonanz kleiner, 
als im Vorjahr, doch die Rennfahrerzahl dafür sehr groß. Die 
Aktiven kamen zwar nicht in die Platzierungen, doch der beste 
VCE‘er  war wieder einmal Juniorenfahrer Tobias Becker. Guido 
Vogt schlug sich dabei unter den Amateuren C hervorragend. 
Andre‘ Quaisser, als Neuzugang vom befreundeten Obereichs-
felder Radfahrverein RV Weiße Taube Breitenworbis hatte das 
Nachsehen und beendete das Rennen im Hauptfeld. In der Jah-
resbilanz konnten einige aktive Rennfahrer bei den in der Nähe 
liegenden Amateur-Rennen, wie z. B. Stemmer Berg, Baunatal, 
Hannover Laatzen, Bad Sachsa, Bad Lauterberg, Molschleben 
(bei Erfurt) und Wippra (im Ostharz) in die Platzierungen fah-
ren. Unter ihnen war Tobias Becker mit einem 18. Platz bei den 
Amateuren in Bad Sachsa, Manfred Klingebiel mit einem 6. Platz 
bei den Senioren in Molschleben und einem 11. Platz in Bauna-
tal, sowie Oliver Arand mit einem 12. Platz bei den Amateuren 
in Wippra.
Sieg für Manni
Im Sommer 1992 gelang Manfred Klingebiel ein Sieg beim Stra-
ßenrennen in Wahmbeck. Diese Rennsaison stand natürlich wie-
der ganz im Zeichen des 4. City-Rennens. Als eine gelungene 
Premiere des Straßenrennens „Rund am Stadtberg“ wurde in 
der Presse von vielen Teilnehmern ein Lob ausgesprochen. 
Highlights der deutschen Radsportszene
in Duderstadt am Start
Am Abend zuvor fand ein spannendes City-Rennen mit einigen 
Highlights der deutschen Radsportszene statt. Unter den Star-
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tern waren z. B. der damals amtierende Niedersachsenrund-
fahrt- und Friedensfahrtsieger Steffen Wesemann. Er wurde 
später Profi im Team Telekom und dessen Nachfolgeteam t-mo-
bile und gewann 2004 die Flandern-Rundfahrt. Sein damaliger 
Vereinskollege Torsten Schlickum und der im Nationalkader fah-
rende Marcel Laurenz waren auch im Starterfeld. Leider konn-
ten die VCE-Fahrer bei der geringen Zuschauerbeteiligung nicht 
an die Erfolge aus den Vorjahren anknüpfen. Im Herbst 1992 
trat ein neues hoffnungsvolles Talent den Verein bei.
Neues Talent Michael Kohlrautz punktet sehr gut 
Michael Kohlrautz erreichte gleich bei seinem ersten Rennen 
während der Bezirksmeisterschaft in Wollbrandshausen 1993 
den 3. Platz in der Jugend. Bei den Amateuren gingen neben 
Oliver Arand, Dirk Schopnie und Tobias Becker auch die Neulin-
ge Uwe Nolte und Joachim Neisen an den Start. Unter den Ak-
tiven belegte lediglich Tobias Becker einen guten 11. Platz. Bei 
der auch vom VCE ausgerichteten Fleckenmeisterschaft in Gie-
boldehausen gewann Michael Kohlrautz. In seiner ersten Renn-
saison fuhr er sogar 7 Platzierungen heraus. Bester Amateur in 
diesem Jahr war wieder einmal Tobias Becker. Er fuhr bei insge-
samt 25 Rennen gute Platzierungen heraus. Lobend zu erwäh-
nen ist außerdem, dass sich Michael Kohlrautz im Frühjahr 1993 
bei der Nordwestdeutschen Meisterschaft der Jugendfahrer für 
die Deutsche Meisterschaft der Jugendfahrer in Quaidersbach 
bei Kaiserslautern qualifizierte. 
Vorprogramm zur Niedersachsenrundfahrt 
1994 gestaltete der VCE das Rahmenprogramm für die Etap-
penankunft der Niedersachsenrundfahrt mit einem bundesof-
fenem Amateure C-Rennen. Die Resonanz an diesem Tag war 
sowohl aus der Sicht der Zuschauer, als auch aus der der Teil-
nehmer sehr groß. Ende September war es dann wieder soweit 
für die Gestaltung des 6. City-Radrennens „Rund am ältesten 
Rathaus“. Zum ersten Mal wurde auch ein Damenrennen ver-
anstaltet, bei dem Andrea Sommer, als weiterer Neuzugang des 
VCE‘s sehr gut abgeschnitten hat. Michael Kohlrautz und Tobias 
Becker konnten derweil von sich Rede machen. Beide verbuch-
ten im Jahresabschlussbericht mit 40 Rennen die meisten auf 
ihr Konto. 
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Michael wurde ins Landeskader berufen und nahm damit an der 
San Marino Rundfahrt teil. Er belegte mit insgesamt 11 Platzie-
rungen bei den Junioren sogar vor Tobias Becker, mit 5 Platzie-
rungen bei den Amateuren, gefolgt von Manni mit 3 Platzierun-
gen bei den Senioren, Platz 1 in der Vereinswertung.
1995 veranstaltete der Verein nur das Vorprogramm zur Nie-
dersachsenrundfahrt im Frühjahr. Bei diesem Rennen belegte 
Michael Kohlrautz einen beachtlichen 5. Platz. Während der Be-
zirksmeisterschaft in Gieboldehausen errang er sogar den Titel. 
Tobias Becker und der VCE-Neuling Lothar Laake belegten zeit-
gleich sogar bei den Amateuren einen erstaunlichen 2. Platz. 
Unter den Senioren konnte mit einem 3. Platz Manfred Klinge-
biel noch einmal vorn mit mischen. Ohne Weiteres kann man 
wohl sagen, dass diese Bezirksmeisterschaft ganz im Zeichen 
des VCE stand.
Jahresbester Michael Kohlrautz im Landeskader 
Michael Kohlrautz nahm im Landeskader an 38 Rennen teil. 5 
Rennen fuhr er für die Bundesliga und 3 Rennen für den Landes-
verband. Am Jahresende war wieder einmal Michael Kohlrautz 
Vereinsbester.
1996 veranstaltete der VCE 2 Radrennen. Das Rahmenpro-
gramm zur Niedersachsenrundfahrt mit dem Etappenziel in Du-
derstadt stand wieder an. Dort fuhr Michael Kohlrautz, bei ei-
nem seiner ersten Amateur-Rennen in diesem Jahr auf den 8. 
Platz. Es war seine 3. Platzierung. Während der Bezirksmeister-
schaft Mitte September belegte Tobias Becker bei den Amateu-
ren einen sensationellen 3. Platz. Andrea Sommer konnte sogar 
auf dem Podest einen Platz höher steigen: Sie verpasste knapp 
den Sieg bei den Damen. Zu Jahresende konnten die Radrenner 
eine stolze Palette an Platzierungen nachweisen. Jahresbester 
war wieder einmal Michael Kohlrautz. Er verpasste in seinem 1. 
Jahr als Amateur knapp den Sprung zu den Amateur B-Fahrern. 
Lothar Laake und Tobias Becker folgten mit jeweils einer Plat-
zierung. 
1997 begann das Jahr mit einem Wechsel in der vereinseige-
nen Radsportgeschichte: Zum Einen verließ mit Tobias Becker 
ein alter Hoffnungsträger vorerst die aktive Radsportbühne und 
zum Anderen wechselte unser bis dahin wohl talentiertester 
Radrennfahrer Michael Kohlrautz zum RSG Hamburg. 
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Er gehört jedoch noch dem VCE an und schaffte in diesem Jahr 
sogar den Sprung zum B-Amateur. 
Dank an Uwe Noltes Sponsoring 
An dieser Stelle ist 
unserem Aktiven und 
Sponsor Uwe Nolte zu 
danken, dass haupt-
sächlich durch seine 
Initiative im Rahmen 
des VCE das neue 
Radsport-Team Göttin-
gen 97 ins Leben ge-
rufen wurde. Mit den 
Schlagzeilen „Auf den 
Spuren des Team Te-
lekom“ stellte es sich 
mit 12 neuen aktiven 
Mitgliedern der Presse vor. Sie kamen auch zum Teil aus der 
Mountainbike-Szene. 
Silke Lukat bei den Mountainbike-Profis 
Unter ihnen waren auch alte Gesichter, wie unsere schon im 
Frühjahr 1996 eingestiegene wohl begabteste Mountainbikerin 
Silke Lukat. Sie nahm in diesem Jahr schon an einigen Grundig 
Weltcup-Rennen erfolgreich teil. Außerdem waren die aktiven 
Radrennfahrer Andre Quaisser und Uwe Nolte mit von der Par-
tie. Weitere Aktive fuhren schon einige Erfolge zusammen. 
Carl und Kohlrautz erste A-Amateur-Rennfahrer 
Unter den neuen Radsportlern waren Mario Carl, Thomas Wepp-
ner, Sven Brückner, Christian Albrecht, Peter Bartels, Jörn Bey-
se, Sven Beyse, Marcus Lieberam, Dennis Lämmerhiert, Gunnar 
von der Born, Frank Wüstefeld und Dirk Hoffmann. 
1998 schaffte sogar Mario Carl den sensationellen Sprung in die 
Amateur A-Klasse. Er war somit derzeit erfolgreichster VCE-Fah-
rer. Der VCE präsentierte sich in der Saison erstmals auch bei 
internationalen Rennen. Frank Wüstefeld und Michael Kohlrautz 
fuhren die 215 km lange Hainlaite Rundfahrt in Erfurt. Andre 
Quaisser wechselte die sportliche Seite und fungierte als Trainer 
und sportlicher Leiter.
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1999 bis 2013
In der Saison 1999 verstärkte sich das Team erneut und es wur-
den zahlreiche Top 3 Platzierungen eingefahren. A-Fahrer waren 
Markus Koob und Mario Carl. Michael Kohlrautz stieg in dieser 
Saison in die B-Amateurklasse auf. 
Till Sontag mischt Mountainbiker auf
Till Sontag mischte die Mountainbike-Jugendklasse auf. Damit 
präsentierte sich der VCE auch in der Mountainbike-Szene gut. 
Till fuhr bei den Deutschen Meisterschaften auf Platz 14. Mit Sil-
ke Lukat und Fabian Rexhausen waren auch Fahrer in der Frau-
en- und Hobbyklasse bei hochkarätigen MTB-Rennen vertreten.
Im Jahr 2000 gab es nochmals eine sportliche Steigerung und 
so viele aktive Lizenzfahrer wie noch nie. Das Radsportteam be-
gab sich ins Trainingslager nach Mallorca und legte den Grund-
stein der erfolgreichen Saison. Siege beim Heimrennen durch 
Karsten Bombach und dem Landesmeistertitel durch Robert Sc-
holz auf der Straße sowie der 2. Platz im Zeitfahren durch Tors-
ten Becker wurden eingefahren. 
Till Sontag wurde 2001 Norddeutscher Meister im Mountain-
bike. Silke Lukat, Jörg Hüter sowie Fabian Rexhausen sorgten 

ebenfalls in diesem 
Jahr für gute Schlag-
zeilen bei internationa-
len Rennen. Im Stra-
ßenbereich hatte der 
Verein 5 A-Fahrer die 
sich gut als Mannschaft 
zeigten.
2002 war das Jahr der 
Seniorenfahrer. Allein 
6 Lizenzfahrer in die-
ser Klasse waren bei 
Rennen im Einsatz. Die 
Kontinuität von Gustav 

Süszer wurde durch einen Sieg bei der Kasseler Mittwoch-Trai-
ningsrennserie bestätigt. 
Das Jahr der Seniorenfahrer
Das Team bestand aus Carsten Nagel (4.), Manfred Klingebiel 
(11.), Erich Dirks (13.), Ulrich Gallenkämper (14.) und Volker 
10
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Giseler (22.) die ihn tatkräftig unterstützten. Michael Kohlrautz 
holte in dieser Saison Luft und stieg in die B-Klasse ab. Leider 
löste sich das Radsportteam Göttingen im gleichen Jahr auf. In 
der Nachwuchsförderung 
bei den Radrennfahrern 
sorgte das neue Rad-
sport-Talent Meik Hann 
bei den U11-Fahrern für 
Aufsehen. Mit Platz 3 bei 
den Landesmeisterschaf-
ten auf der Straße atta-
ckierte Meik zum Angriff.
2003 gab es 30 Lizenz-
fahrer in allen Altersklas-
sen ab U15. Meik Hann 
fuhr allein 5 Siege und 13 
Platzierungen in der Sai-
son 2004 ein. Landes-
meister im Zeitfahren und im Straßenrennen wurde der nun in 
der U15-Klasse startende Meik. Mit einem Etappensieg bei der 
Internationalen Kids-Tour in Berlin konnte sich der VCE eben-
falls sehen lassen. Seniorenfahrer Joachim Büermann hielt die 
VCE-Fahnen bei vielen MTB- und Straßenrennen hoch. In dieser 
Saison fuhr er 2 Plat-
zierungen unter den 
Top 10 ein. 
Kleindienst als 
Verstärkung für 
Kohlrautz
Mit Andre Klein-
dienst, der in die 
B-Klasse aufstieg 
hatte Michael Kohl-
rautz nun einen 
Teamkollegen zur 
Seite. Zur Wintersai-
son wurden erstmals seit langem Crossräder zusammengebaut. 
Hüter, Rexhausen und Kleindienst zeigten ihr können bei der 
Braunschweiger Cross-Serie.

VCE-Radrennfahrer mit Förderer Hans-Rainer Rosenthal 
(rechts) vom Busunterenhmen Scheithauer

2006 auf der Bahn in Hildesheim: Kohlrautz, Mau-
rice Hann, Stork, Tauchmann und Gallenkämper 
(stehend von links). Meik Hann, Hamelmann, Lei-
neweber und Busch (vorn sitzend von links) 



Vielleicht oder gerade wegen der im Winter gesammelten Renn-
härte gelang es den MTB-Spezialisten in 2005 einen grandio-

sen Doppelsieg beim Harzer Bergpreis 
in Wernigerode über 115 km. Fabian 
Rexhausen und Jörg Hüter fuhren auf 
Platz 1 und 2. Frank Wüstefeld kam 
als 7. ins Ziel. Meik Hann bekam Ver-
stärkung durch Marius Tauchmann 
und Timo Gallenkämper. Die drei fuh-
ren in dieser Saison 37 Platzierungen 
ein. Seniorenfahrer Joachim Büer-
mann fuhr in seiner stärksten Saison 
5 Platzierungen ein.  
2006 war das Jahr der Jugendklasse. 
Meik wurde 2 mal auf der Straße und 
1 mal auf der Radrennbahn in Hanno-
ver Landesmeister, dank des immen-
sen Trainingsaufwandes - angeleitet 

durch Andre Quaisser. Marius schaffte Platz 3 in der Jugendklas-
se bei der 2000 m Verfolgung. Erstmals gelang dem VCE eine 
Top 3-Platzierung bei Deutschen Meisterschaften auf der Bahn. 

Meik Hann im 
Nationalteam
Mit Platz 3 in der 
E inerver fo lgung 
konnten Meik Hann 
und Trainer And-
re Quaisser mehr 
als zufrieden sein. 
Ein gelbes Trikot 
bei der Vattenfall 

Rundfahrt in Hamburg für Timo Gallenkämper rundete das gute 
Jahr ab. 51 Platzierungen fuhren allein Meik Hann, Timo Gallen-
kämper und Marius Tauchmann für den VCE ein.
Landesmeisterschaften im Zeichen des VCE
Die Landesmeisterschaften 2007 des veranstaltenden VCE 
auf der Straße in Wollbrandshausen waren ein voller Erfolg. 6 
Titel und 6 Vizemeistertitel gelangen in diesem Jahr den drei 

Maik Hann 2008 im Nationaltrikot

Landesmeisterschaften 2007 in Wollbrandshausen
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Nachwuchs f ah re rn 
Hann, Gallenkämper 
und Tauchmann auf 
der Bahn und der Stra-
ße. Manfred Klingebiel 
selbst holte sich den 3. 
Platz im Seniorenren-
nen. In Breitenworbis 
sprang sogar ein Sieg 
heraus. Marius Tauch-
mann gelang bei den 
Deutschen Meister-
schaften mit Platz 2 
der Sprung aufs Trepp-
chen. Dieser Erfolg 
in der Jugendklasse beim Straßenrennen in Hamburg war bis 
dahin auf nationaler Ebene unerreicht. Es gab gut 80 Top Ten 
Platzierungen aller Fahrer in 
diesem Jahr. 2 Siege in der 
Elite Klasse bescherte dem 
Verein wieder einen B und A 
Fahrer durch Rexhausen und 
Kohlrautz.
Timo Gallenkämper sorgte in 
der Saison 2008 für Erfolg. 3 
Landesmeistertitel gelangen 
ihm in der nun anspruchsvol-
len U19 Klasse. Meik Hann 
holte sich ebenfalls den Titel 
des Landesmeister im Zeit-
fahren. Fabian Rexhausen 
sorgte außerdem für stetigen 
Erfolg und fuhr 17 Platzierun-
gen und 1 Sieg heraus. Mario Köhn sorgte bei den Mountainbi-
kern und im Straßenrennen für frischen Wind und erzielte gute 
Ergebnisse. 
2009 war das Jahr der vielen Wechsel: Die nun in die U23 Klas-
se gewechselten Fahrer Timo Gallenkämper (RG Hamburg) und 
Meik Hann (SSV Gera) verließen den Verein. Andre Quaisser 
wurde Landestrainer und Sportlicher Leiter in Hamburg. 

Andre‘ Quaisser, Maik Hann, Marius Tauch-
mann und Timo Gallenkämper vom VCE mit 
IKK-Chef Andreas Reinecke (von links)

2. Platz für Marius Tauchmann bei den Deutschen 
Meisterschaften der Jugendfahrer
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Marius Tauchmann Landesmeister
Jetzt sorgte nur noch Marius Tauchmann für die Landestitel. 
Meister im 1000 m Zeitfahren und in der 3000 m Verfolgung 
wurden verbucht. 20 Platzierungen und 3 Siege fuhr Fabian 
Rexhausen für den Verein ein. Jeweils 3 Platzierungen fuhren 
Mario Köhn und der immer dem Verein treu gebliebene Joachim 
Büermann ein. Zum vorerst letzten Mal fand in Duderstadt das 
City-Rennen statt.
Im Rennsport sorgten in der Saison 2010 alte Hasen für Plat-
zierungen: Fabian Rexhausen und Mario Köhn fuhren Platzie-
rungen im VCE-Dress. Timo Gallenkämper und Marius Tauch-
mann stiegen für die RG Hamburg in die B bzw. A-Klasse auf. 
2011 stieg auch Meik Hann, der seit 2010 wieder im VCE-Tri-
kot fährt, mit einem Sieg in Göttingen in die B-Klasse auf. Max 
Maletzki fuhr 19 Platzierungen für den VCE ein und sorgte für 
neuen Schwung unter den Nachwuchsfahrern. Er ist somit in 
den Landeskader berufen wurden. 
2012 holte sich Max Maletzki während seines 2. Jugendjahres 
sogar einen Sieg und 13 Platzierungen. 

Im Februar 2013 wurde 
Lothar Klein für seine 
langjährige ehrenamtli-
che Tätigkeit geehrt und 
es wurde ein Festaus-
schuss für die Feierlich-
keiten zum 25-jährigem 
Jubiläum am 7. Septem-
ber gegründet. Am 26. 
April 2013 gab es eine 
Rekordbeteiligung bei der 
23. RTF mit 250 Teilneh-
mern. Dort kamen 1100 € 
für die Typisierung der er-
krankten Miriam Diedrich 

aus Obernfeld zusammen. Der Vater von Miriam ist bereit seit 
vielen Jahren Mitglied im VCE. Der Jugendfahrer Johannes Hip-
pler liegt derzeit auf Platz 2 der Gesamtwertung des German 
Cycling Cups. Der VCE feiert am 7. September 2013 sein 25-jäh-
riges Jubiläum im Dorfgemeinschaftshaus in Wollbrandshausen.

RTF in Gieboldehausen im April 2013
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Radsport-Anekdoten
Am 2. Weihnachtstag 1987 waren die Radrennfahrer Manni Klin-
gebiel, Werner Dettmar, Lothar Klein, Guido Vogt, Ingo Haseler 
und Klaus Habenicht mal wieder während des Trainings auf ih-
ren Drahtrennern unterwegs durch das Eichsfeld. 
Zwei verschneite Weihnachtsmänner auf Abwegen
Auf der bekannten Trainingsstrecke durch das Gartetal fuhr das 
Peleton bei weihnachtlichem Schneefall von Etzenborn nach 
Weißenborn. Das Trainings-Sextett war beim Fahren mit Er-
zählen so beschäftigt, das ihnen nicht auffiel, das 2 der Fahrer 
plötzlich nicht mehr dabei waren. Wo waren Manni und Guido 
geblieben? Sie warteten auf der Bergkuppe am Waldrand genau 
zwischen den besagten beiden Ortschaften fast 10 Minuten auf 
die Beiden. Plötzlich kamen sie, tief schneebedeckt den Berg 
hoch gehächelt. Sie berichteten, dass sie sich während des Ra-
delns und Gesprächs mit den Lenkern so verhakten, dass Beide 
im tief verschneitem Graben landeten. Das Gelächter war so 
groß, dass man noch heute von den beiden „Weihnachtsmän-
nern auf Drahtesel im verschneiten Graben“ lachen kann.
Schlüssel im Kofferraum
1989 waren Manni und Guido beim Nienburger City-Radren-
nen. Nach dem Rennen ziehen sich beide am Auto um und 
Guido schlägt in Gedanken die Kofferklappe von Manni‘s Auto 
zu. Dumm nur war, dass er den Autoschlüssel drinnen ließ. Oh 
Schreck, was tun? Kurzerhand wurde Hanne angerufen, die aus 
dem 170 km entfernten Gieboldehausen bis nach Nienburg an-
reisen musste um den Ersatzschlüssel zu bringen. Tja, das wa-
ren die guten alten 80er Jahre, wo man den persönlichen Kon-
takt auch über weite Strecken noch pflegte!
Unfall direkt vor dem Krankenhaus
Im selben Frühjahr zuvor baute während des Solo-Trainings ein 
anderer VCE‘er - Klaus „Fignon“ Habenicht den wohl spektaku-
lärsten Unfall: Seine Radbeleuchtung funktionierte nur noch mit 
Wackelkontakt im Blinklichtbetrieb. Während intensiver Kont-
rolle seines Blinklichtes prallte er frontal auf ein parkendes Auto 
und nahm im wahrsten Sinne des Wortes auf dem Rücksitz des 
Fahrzeugs Platz. Zum Glück war es direkt vorm Duderstädter 
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Krankenhaus, so dass er dort gleich einen Ehrenplatz bekam.
Rennsportorte verwechselt
Im Sommer 1996 fährt Tobi Becker mit Micha Kohlrautz zum 
Radrennen nach Blankenstein/Thüringen. Sie fahren voller Be-
geisterung und gut trainiert los, doch wo waren die anderen 
Radsportler? Dumm gelaufen, denn es stellte sich heraus, das 
das  Rennen in Blankenstein zwar startete, aber in Blankenstein 
bei Dresden. 
So sollte es Micha Kohlrautz nun besser wissen, aber 4 Jahre 
später im Jahr 2000 fuhr er mit Markus Günther nach Alsfeld bei 
Fulda anstatt zum Radrennen nach Alsfeld in NRW. 
Fast-Bandscheibenvorfall auf dem Tandem
Im selben Jahr opferte sich Manni, damit Friedhelm nicht mit 
seinem Tandem alleine nach Gotha (ca. 200 km) fahren musste 
und quälte sich auf dem zu kleinem und zu engem Tourenge-

fährt bis fast zum Bandschei-
benvorfall.
Wusstet Ihr schon:
Das bei unserem 13. City-Rad-
rennen „Am ältesten Rathaus“ 
in Duderstadt am Samstag, den 
21.09.2002 unter den Schülern 
U15 ein Junge, namens Mar-
cel Kittel vom damaligen Adler 
Arnstadt an den Start ging - der 
sich 2013 während der 100. 
Tour de France als einer der 
weltbesten Sprinter mit 4 Etap-
pensiegen heraus kristallisierte! 
Also können wir heute frohen 
Mutes sagen, das sich unser 
bundesoffenes City-Radrennen 
in Duderstadt als ein Klassiker 
der Rad-Amateure etabliert hat! 

Deshalb ist zu hoffen, des es für das City-Radrennen eine Fort-
setzung gibt! 
Wusstet Ihr auch, dass ein VCE-Mitglied 2004 selbst live in L‘ 
Alp d‘ Huez dabei war - nämlich als Zuschauer war es Klaus 
16

Klaus Habenicht als Zuschauer bei der 
Tour de France 2004 in Alpe D‘ Huez‘



17

„Fignon“ Habenicht. In dem Jahr gewann Lance Armstrong zum 
6. ten Mal die Tour, wurde aber später des Dopings überführt. 
Andreas Klöden wurde Gesamt 2.ter und Jan Ullrich 4.ter. Je-
denfalls waren das 15,5 km lange Bergeinzelzeitfahren von L‘ 
Burg d‘ Oisans nach L‘ Alp d‘ Huez und die darauffolgende 204,5 
km lange Königsetappe von L‘ Burg d‘ Oisans nach L‘ Grand Bor-
nand  mit jeweils 1 Million Zuschauer ein grandioses unvergess-
liches Erlebnis. Zum Abschluss hier noch einmal ein paar Im-
pressionen vergangener Radsportereignisse der Profis während 
der Tour 2004 und der Niedersachsenrundfahrt 2006 und 2007.

Wen trifft man auch während der Niedersachsenrundfahrt 2007? Wolfgang Schaaf - 
alter Kölner VCE‘er als Werbefunktionär der Jedermann-Rennen. Petacchi geht zur 
Siegerehrung und Erik Zabel gibt fleißig Autogramme (von links nach rechts).

Erik Zabel, Jan Ullrich und Andreas Klöden (von links oben) während des Einzelzeit-
fahrens nach L‘ Alp d‘ Huez. Die führenden Landis, Armstrong, Basso, Klöden und 
Ullrich auf der Königsetappe nach L‘ Grand Bornand (Tour d‘ France 2004).



VCE im Blitzlicht der Berichterstattung
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Mitgliederliste
1    Becker, Tobias	     Lazarettstraße 9, 80636 München
2    Beyse, Jörn		     Försterweg 4, 37077 Göttingen
3    Beyse, Sven	     Taubenbreite 12, 37176 Nörten-Hardenberg 
4    Bömeke, Eric	     Nathestraße 4, 37115 Nesselröden	   
5    Bürmann, Joachim	     Hannoversche Straße 26, 37176 Angerstein  
6    Buhlmann, Bjarne	     Harzstraße 5, 37136 Holzerode		
7    Buhlmann, Thorsten   Harzstraße 5, 37136 Holzerode
8    Busch, Robert	     Auf der Bauwende 26, 37115 Duderstadt 
9    Danielewski, Hannes   Martin-Luther-Ring 31, 37434 Gieboldehausen
10  Danielewski, Nicole	    Martin-Luther-Ring 31, 37434 Gieboldehausen	
11  Dettmar, Werner	     Eichsfelder Straße 25, 37434 Gieboldehausen
12  Döring, Friedhelm	     In der Siedlung 15, 37434 Wollbrandshausen	
13  Domeier, Christoph	    Lucasgrund 2, 37434 Wollershausen		
14  Durzik, Jörg	     Schillerstraße 14, 37115 Duderstadt		
15  Gallenkämper, Timo    Rotes Feld 27, 37115 Duderstadt	
16  Gallenkämper, Ulrich   Rotes Feld 27, 37115 Duderstadt		   
17  Habenicht, Klaus	     Am Berge 38, 37136 Seulingen		   
18  Hartje, Thomas	     Fleckenstraße 37191, Katlenburg-Lindau	  
19  Haseler, Marlies	     Hauptstraße 59, 37434 Wollbrandshausen	
20  Hippler, Johannes	     Jakobshagener Str. 3, 37434 Rüdershausen	
21  Klein, Lothar	     Bahnhofstraße 8, 37434 Gieboldehausen	
22  Klingebiel, Manfred	    Willi-Döring-Straße 8, 37434 Gieboldehausen	
23  Köhn Mario		     Glockenstraße 34, 37115 Duderstadt/Hilkerode
24  Kohlrautz, Lena	     Martin-Luther-Ring 33, 37434 Gieboldehausen
25  Kohlrautz, Lukas	     Martin-Luther-Ring 33, 37434 Gieboldehausen
26  Kohlrautz, Michael	     Martin Luther Ring 31, 37434 Gieboldehausen
27  Kohlrautz, Silke	     Wackebergstraße 2, 37434 Gieboldehausen	
28  Laake, Lothar	     Martin-Luther-Ring 44, 37434 Gieboldehausen
29  Maletzki, Jörg	     Hopfenbleek 6, 37434 Obernfeld		
30  Maletzki, Max	     Hopfenbleek 6, 37434 Obernfeld		   
31  Nolte, Bernd	     Geschwister-Scholl-Straße 14, 37434 Gieboldehausen
32  Nolte, Felix		     Fichtenweg 4, 37115 Duderstadt		
33  Quaisser, Andre‘	     Johannes-R-Becher-Straße 29, 19059 Schwerin	
34  Quaisser, Erich	     Poigerstraße 16, 63897 Miltenberg		
35  Rexhausen, Fabian	     Birkenweg 26, 37434 Gieboldehausen	
36  Rhöse, Jens		     Geschwister-Scholl-Straße 1, 37434 Gieboldehausen
37  Schaaf, Wolfgang	     Johann-Classen-Straße 74, 51103 Köln	
38  Schrader, Heiko	     Hilsweg 7, 37081 Göttingen				  
39  Schrader, Leon-Moritz Heckenweg 14, 37115 Duderstadt/Hilkerode		
40  Sontag, Till		     Martin-Luther-Ring 32, 37434 Gieboldehausen	
41  Stomber, Heinz	     Königsberger Straße 10, 37136 Ebergötzen		
42  Stomber, Sebastian	    Grabenweg 22, 59872 Meschede			 
43  Tauchmann, Adrian	    Bergblick 19, 37115 Duderstadt			 
44  Tauchmann, Marius	    Bergblick 19, 37115 Duderstadt			 
45  Witt, Rüdiger	     Gartenstraße 23, 37197 Katlenburg-Lindau
46  Wollersen, Detlef	     Pfingstanger 8, 37115 Duderstadt/Hilkerode		
47  Wüstefeld, Frank	     Neue Straße 14, 37434 Gieboldehausen		
48  Wüstefeld, Joachim	    Hopfenbleek 4 37434 Obernfeld			 
				  



25 Jahre VCE - ein Grund zu feiern!


